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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Holenbrunn II : TV 1890 Lorenzreuth 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:45 Uhr

Fuchs tütet den Sieg für den SV Holenbrunn II ein

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Holenbrunn II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe
1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV 1890 Lorenzreuth durch. Das Spiel am
Mittwochabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Es dauerte eine Weile, bis Purucker / Schmidt
den Fünf-Satz-Sieg gegen Franz / Roesch unter Dach und Fach hatten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Purucker / Schmidt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen. Nicht einen Satzgewinn überließen Traznik / Fuchs ihren Gegnern
Diwan / Bräutigam beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Michael Traznik hatte gegen Wael Diwan bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Einen Erfolg
verpasste derweil Volker Fuchs wiederum beim 1:3 gegen Markus Franz. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Christoph Purucker beim 11:9, 11:
9, 11:8 von Bernhard Roesch. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Klaus Schmidt gegen
Stefan Bräutigam, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan Bräutigam jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. 9:11, 11:8, 8:11, 11:4, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Michael Traznik und Markus Franz die Schläger kreuzten. 6:4 (Traznik) bzw. 12:14 (Franz) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Volker Fuchs seinem Gegner Wael Diwan beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Christoph Purucker machte
mit Stefan Bräutigam bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Klaus Schmidt seinem Gegner Bernhard Roesch
letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Holenbrunn II am 01.03.2024 gegen den TS Arzberg
1860 II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.02.2024 gegen den TTC Waldershof III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Holenbrunn II

Doppel: Purucker / Schmidt 1:0, Traznik / Fuchs 1:0 
Einzel: M. Traznik 2:0, V. Fuchs 1:1, C. Purucker 2:0, K. Schmidt 0:2 
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 TV 1890 Lorenzreuth
Doppel: Franz / Roesch 0:1, Diwan / Bräutigam 0:1 
Einzel: M. Franz 1:1, W. Diwan 0:2, S. Bräutigam 1:1, B. Roesch 1:1


